
 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
letzten November erhielten wir eine Nachricht von Frau Wetz, nachdem sie 
Papierhandtücher für das HWH bestellt hat. Ihr ist aufgefallen, dass seit Corona 
sehr viel Handtuchpapier verbraucht wird und neu bestellt werden muss. 
Da Papier aber generell knapp wird, hat sie sich mit einigen anderen Gedanken 
gemacht und uns eine tolle Idee präsentiert: Jede/r Mitarbeiter*in könnte, wenn 
sie/er Lust hat, ihr/sein eigenes Stoffhandtuch mit ins Büro bringen, welches im 
Büro verbleibt und jeweils zum Händewaschen mitgenommen wird. Wir vom GG 
fanden diese Idee prima, haben sie ein wenig weitergesponnen, und mit unseren 
Geschäftsleitungen gesprochen!!! Und das Resultat (Geschenk!) dürftet ihr schon 

erhalten haben, oder noch auf euren Schreibtischen finden! 😉 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Tätigkeitsbericht des Teams: 

➢ Zwischenaudit Grüner Gockel 
Ein dicker Brocken Arbeit, den wir dank Unterstützung von Herrn Krüger, dem Umweltauditor und 

Energiebeauftragter der Landeskirche gemeistert haben. Sobald wir erfolgreich auditiert sind und den Lohn 

unserer Arbeit einfahren können. Informieren wir Euch. 

➢ Umweltbericht für das Heinz-Wilhelmy-Haus 2019-2022 
Der Bericht ist fast fertig. Beim Schreiben wurde uns klar, dass wir gemeinsam mit Euch in Sachen 

Umweltschutz schon viel erreicht haben.   

➢ Teamsitzungen Grüner Gockel 
Wir haben uns seit dem letzten Rundbrief zwei Mal getroffen. Themen dieser Sitzungen waren u.a. 

Tätigkeitsbericht des GG auf der Referenten-/Gesamtkonferenz aller Mitarbeitenden, eine mögliche 

Mitbeteiligung des GG auf dem nächsten Hoffest, das Tausch- und Verschenk-Regal im Ruheraum, das 

Planspiel „Weltivity“ der Ev. Jugend Pfalz, eine GG-Andacht im November  

➢ Außenbepflanzung: 
Die Idee ist dank Roland Grob umgesetzt. Zu sehen ist derzeit wenig, denn die Außenbepflanzung befindet 

sich naturgemäß im WINTERSCHLAF 😊 und das (Insekten-)Hotel ist saisonbedingt geschlossen. 😉  
Harren wir also in freudiger Erwartung dem Frühjahr entgegen! 

 
 

 

Wusstet ihr eigentlich, dass …?                                         Um-Welt 
… der Amazonas-Regenwald als „grüne Lunge“ der Erde gilt? Er ist für den Klimaschutz von zentraler 
Bedeutung. Im brasilianischen Amazonas hat die jährliche Abholzung den höchsten Stand seit 15 Jahren 
erreicht. Von August 2020 bis Juli 2021 bedeutete das einen Verlust der Regenwaldfläche im Umfang von 
13.235 Quadratkilometern. Auf der Weltklimakonferenz hat sich Brasilien nun zu einem Stopp der Regenwald-
Abholzung bis 2030 verpflichtet. (Quelle: Tagesschau ARD) 

... wenn man aus dem gesamten Schadholz der Wälder der Jahre 2018 bis 2020 einen Steg von einem Meter 
Breite und 45 Zentimeter Dicke bauen würde, dann würde dieser von der Erde bis zum Mond reichen. Diesen 
Vergleich haben Forscher vom Thünen-Institut aufgestellt. Deutschlands Wälder haben schwierige Zeiten hinter 
sich, es war zu heiß und zu trocken. Und während die Bäume in den Trockenzeiten leiden, freuen sich die 
Borkenkäfer über das veränderte Klima und vermehren sich zahlreicher als sonst. Wenn die Larven schlüpfen 
fressen sie drauflos. Nur gesunde Bäume können sich gegen die Käfer wehren, geschwächte Bäume schaffen 
das leider nicht. 
 

 

https://www.tagesschau.de/ausland/amazonas-abholzung-119.html
https://www.thuenen.de/de/thema/waelder/forstliches-umweltmonitoring-mehr-als-nur-daten/waldschaeden-durch-trockenheit-und-hitze/?limit=all&cHash=562cd04265cd1bd9059185fcb11d655a
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 Rezept-Tipp:   mit KOKOSRASPELN 
 … denn Resteverwertung kann so lecker sein.  

 
 

Wer kennt das nicht, die Weihnachtszeit 
ist vorbei und der Schrank mit Back- 
zutaten aus der Weihnachtsbäckerei  
noch reich gefüllt. Viele Zutaten lassen 
sich aber wunderbar in die herzhafte  
Küche integrieren, so z.B. Kokos- 

raspeln. Auf vielen Gemüse(creme)suppen, z.B. 
Kürbissuppe, Karottensuppe etc. sind sie eine leckere 
Bereicherung. 
Die hohen Kilokalorien der Kokosraspeln durch Fett in 
Form von gesättigten Fettsäuren werden aber durch 
Nährwerte wie Spurenelemente, Mineralstoffe und 

Vitamine auch schnell wieder wett gemacht. 😉  

Das Thema „Nachhaltige Lebensmittel“ wird derzeit viel diskutiert. Aber was heißt hier „nachhaltig“ eigentlich 
genau? Nachhaltige Lebensmittel sind umweltgerecht, sozial, fair, wettbewerbsfähig und bei tierischen 
Produkten auch tiergerecht. Sie sind ressourcenschonend angepflanzt, transportiert und weiterverarbeitet 
worden. Mit Bioprodukten und mit dem Kauf von regionalen und saisonalen Produkten können wir in vielen 
Bereichen schon viel dazu beitragen. 

Nun hätten alle Obstliebhaber in Deutschland im Winter das große Nachsehen, ☹ denn es gibt hierzulande 
kein saisonales Obst, also welches im Winter geerntet wird. Es gibt Äpfel und Birnen aus Lagerbestand. 
Umso wichtiger ist es beim Kauf von Obst, aber natürlich bei Lebensmitteln grundsätzlich, im Supermarkt auf 
öko-faire Produkte zu achten. Hier haben wir mal drei anerkannte Siegel, an denen ihr diese erkennen könnt:  
 

                                                                                                                                                                            

Der Nabu hat auf seiner Webseite im Übrigen einen Saisonkalender, auf dem ihr sehen könnt, welches 
heimische Obst und Gemüse wann Saison hat. Auch findet ihr dort einen tollen Artikel zum Nachhaltigen 
Einkaufen in den übrigen Supermarktabteilungen, z.B. Frischetheke, Trockenware, Kühlregal, Getränke, 
Reinigungsmittel usw. 
Mit diesen nützlichen Tipps kann jeder von uns ein bisschen zum umweltfreundlichen Einkaufen beitragen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

     Wunderwerk der Natur: Der Wald nimmt 1/3 der Landfläche unserer Erde ein, Wälder bedecken weltweit 4  
             Unser Wald Milliarden Hektar Land. Zum Vergleich: Mitte des 19. Jahrhunderts waren es noch 5  

Milliarden, eine rasante und ernst zu nehmende Entwicklung.  
Dabei sind Wälder nicht nur sehr wichtig für unser Klima, sondern auch für unser Leben. 
Der Wald ermöglicht uns vor allem zu ATMEN. 
Wälder sind nach den Ozeanen die zweitgrößten Kohlenstoffsenken. Als solche bezeichnet  
man Ökosysteme, die große Mengen Kohlenstoff binden und so die CO2-Ansammlung in  
der Atmosphäre verlangsamen. Das passiert im Wald bei der Fotosynthese, den Begriff  
kennen wir doch aus dem Biologieunterricht. Die Bäume nehmen Kohlendioxyd aus der  
Luft auf und geben anschließend Sauerstoff ab. Der Kohlenstoff wird in den organischen  
Bestandteilen des Waldes, seiner Biomasse, gespeichert. 
 

Die Bundeszentrale für politische Bildung hat hierzu einen interessanten Kurzfilm in ihrer Mediathek: 

Waldwelten (Eine Folge aus der Reihe „Mit offenen Karten“) 

Der ca. 12-minütige Beitrag erläutert sehr verständlich und anschaulich, warum der langfristige und nachhaltige Erhalt von 
Waldflächen so wichtig ist. Und Klimaschutz ist auch Kinderschutz – unsere Kinder brauchen eine intakte Umwelt! 

 

 

     Tausch- und 
   Verschenkregal 

☹ Aller Anfang ist schwer! 
Das neue Regal hat leider 
noch nicht die erhoffte 
Resonanz gefunden. Mal 
ehrlich, wie oft wart ihr seit 
Bestehen unseres Regals 
schon im Ruheraum?  
So ein Regal lebt natürlich nur von der Nutzung! Und 

vielleicht nutzt ihr ja die tristen Winterwochen oder 

den nächsten Frühjahrsputz einfach mal zum 

Aussortierten alter Schätze. Wir sind uns sicher, dass 

das ein oder andere Teil für jemand anderes ein ganz 

neuer Schatz sein kann. Schaut doch in eurer (Kaffee-) 

Pause einfach mal vorbei und stöbert ein bisschen! 😉 

 

https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/konsumressourcenmuell/150828-nabu_saisonkalender.pdf
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/ressourcenschonung/einzelhandel-und-umwelt/nachhaltigkeit/21716.html#iframe_nabu_supermarkt_interactive_1
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/ressourcenschonung/einzelhandel-und-umwelt/nachhaltigkeit/21716.html#iframe_nabu_supermarkt_interactive_1
https://m.bpb.de/mediathek/324800/waldwelten

